
FÖRDERPROGRAMM-ÜBERBLICK

ZIM – ZENTRALES INNOVATIONSPROGRAMM
MITTELSTAND
Themen- und branchenoffene Zuschussförderung für Innovationsprojekte im Mittelstand

Aktueller Hinweis (Stand 07.07.2026): Das ZIM unterliegt seit dem 7. Juli 2026, 12:00 Uhr, einem befristeten Antragsstopp für alle
Projektformen und Projektskizzen – Grund sind begrenzt verfügbare Haushaltsmittel bei stark gestiegener Nachfrage seit Q4 2025.
Bereits eingereichte Anträge werden weiter bearbeitet, Auszahlungen bereits bewilligter Vorhaben sind nicht betroffen. Ausgenommen
sind Anträge im Rahmen offener internationaler bilateraler/multilateraler Ausschreibungen. Eine Wiederaufnahme wird für Anfang 2027
angestrebt, abhängig vom Bundeshaushalt 2027. Quelle: zim.de. IFECTIS informiert Sie über die Wiederaufnahme und alternative
Förderwege.

Das Zentrale Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM) ist ein technologie- und branchenoffenes Förderprogramm des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWE) für marktorientierte FuE-Projekte kleiner und mittlerer Unternehmen sowie
weiterer mittelständischer Unternehmen. Anders als die Forschungszulage ist ZIM eine Ermessensförderung ohne
Rechtsanspruch – über die Bewilligung entscheiden Innovationsgehalt, Projektqualität und wirtschaftliche Plausibilität im
Wettbewerb mit anderen Anträgen.

Fördersätze nach Unternehmensgröße und Projektart

Unternehmenstyp Einzelprojekt Koop. national Koop. international Studie

Kl. Untern. in strukturschwachen Regionen (GRW) 45 % 55 % 60 % 70 %

Kleine junge Unternehmen 45 % 50 % 60 % 70 %

Kleine Unternehmen 40 % 45 % 55 % 70 %

Mittlere Unternehmen 35 % 40 % 50 % 60 %

Weitere mittelständ. Unternehmen (<500 MA) 25 % 30 % 40 % 50 %

Weitere mittelständ. Unternehmen (<1.000 MA, nur mit KMU) – 30 % 40 % –

Forschungseinrichtungen – 100 % 100 % –

Quelle: ZIM-Richtlinie ab 2025, zim.de · Stand: 01.01.2025

Maximale zuwendungsfähige Kosten

Projektart Maximale zuwendungsfähige Kosten

Einzelprojekt 690.000 €

Kooperationsprojekt 560.000 € je Unternehmen / 280.000 € je Forschungseinrichtung · max. 3 Mio. € Gesamtprojekt

Durchführbarkeitsstudie 125.000 € (Einzelprojekt) / 250.000 € (Kooperationsprojekt)
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FÖRDERPROGRAMM-ÜBERBLICK

ZIM – FÖRDERFORMEN & ANTRAGSVERFAHREN
Wer wird gefördert, in welcher Form, und wie läuft der Antrag ab

Förderformen im ZIM

FuE-Einzelprojekte

Einzelbetriebliche FuE-Projekte von
Unternehmen.

FuE-Kooperationsprojekte

FuE-Projekte von mind. zwei
Unternehmen oder mind. einem
Unternehmen und einer
Forschungseinrichtung.

Innovationsnetzwerke

Netzwerkmanagementleistungen und die
im Netzwerk initiierten FuE-Projekte.

Durchführbarkeitsstudien
Eigenständig förderbare Machbarkeitsanalysen zur Vorbereitung eines geplanten FuE-Projekts. Maximale Laufzeit 12 Monate, Fördersatz 50–70
% je nach Unternehmensgröße, Gewährung als de-minimis-Beihilfe. Anspruchsberechtigt sind Kleinstunternehmen, junge Unternehmen oder
KMU, deren letzte ZIM-Förderung mehr als 3 Jahre zurückliegt.

Wer ist antragsberechtigt?
Antragsberechtigt sind kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie weitere mittelständische Unternehmen in Deutschland. Bei
Kooperationsprojekten können auch Unternehmen bis unter 1.000 Beschäftigte teilnehmen, sofern sie mit einem KMU kooperieren.
Forschungseinrichtungen sind bei Kooperationsprojekten Partner, jedoch keine eigenständigen Antragsteller für Einzelprojekte.

Ablauf der Antragstellung

Projektidee

→
Förderfähigkeits-

prüfung →
Antrag über

Förderzentrale
Deutschland

(FZD)
→

Bewilligung

→
Projektdurchführung

& Abrechnung

Der Antrag muss zwingend vor Projektbeginn gestellt werden – eine rückwirkende Antragstellung ist ausgeschlossen. Seit November 2025 erfolgt die
Antragstellung vollständig digital über die Förderzentrale Deutschland (FZD). Zuständige Projektträger seit 1.1.2025: VDI/VDE Innovation + Technik GmbH
(Einzelprojekte), AiF Projekt GmbH (Kooperationsprojekte). Aktuell gilt der oben genannte befristete Antragsstopp.

IHR ANSPRECHPARTNER

Dr. Björn Mamat
Gründer & Geschäftsführer, ifectis Innovationsförderung GmbH

Kreuzstraße 11 · 77933 Lahr

Telefon: 07821 98935-0
E-Mail: info@ifectis.de · www.ifectis.de
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